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SOMMER 2016

Im Sommer werden in der Regel
Ausfahrten, Grillfeste und Bade -
plauschs organisiert!

Ja, der Glaceverbrauch bleibt bis
jetzt niedrig, die Sonnenbrille für die
Ausfahrten bleibt im Handschuh -
fach. Dafür wurden unsere Ohren
mit jugendlicher Musik belohnt!?!?

Am 19. Juni stand das Programm:
«Klingende Museen» schwarz auf
weiss. Die Helfertruppe im Museum
war im Sechskantstübli noch am
Vorbereiten, als die ersten Musi kan -
ten/innen eintrudelten. Die Klänge
der Geigen und Cellos mussten noch
gestimmt werden. Unseren Hörtest
haben wir bestanden! Hihihi; ja, es
waren Jugendliche und man darf die
zum Teil schrägen Töne noch hören.

Pünktlich startete auch die Big Band,
die letztes Jahr für Stimmung ge -

sorgt hatte. Zum ersten Mal wurde
eine Breakdance Gruppe im Museum
aktiv. Jeder Teilnehmer gab sein
Bestes. Die Küchenequipe auch.
Alle fassten Spaghetti à Discretion
und frisch gestärkt starteten alle
Teilnehmer, mit und ohne Instrument,
zum zweiten Teil. 

Die gesungenen Beiträge der Musik -
schülerinnen klangen super! Die Erste
war die Beste, da hätten wir gerne
noch eine Zugabe gehört, leider Nein!
Mitglieder, die zu Besuch waren,
kamen auch auf ihre Kosten! Die
Gespräche am runden Tisch waren
spannend und auch lustig.

Den Helfern ein Dankeschön für die
Opferung der Zeit!
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GILET

BESTELLUNGEN

Wir versuchen ein zweites Mal die
roten wie die grünen (Frauen) Gilets
zu bestellen.

Da wir ein Grössen-Problem hatten,
werden wir noch einmal zwei Probe -
tage einfügen, um die genauen Gilet-
Grössen anzuprobieren. Ansonsten
kann man mit mir Kontakt aufneh-
men. Vreni Billeter, 044 920 06 39

Daten
Sonntag, 21. August, 11–16 Uhr
Samstag, 27. August
vor oder nach der Clubreise 
im Museum



Mein grosses Hobby ist das Foto -
grafieren. Es sind nicht einfach so
Fotografien, sondern Lastwagen und
Busse.

Das ganze mache ich seit 1982. 1981
habe ich mein erstes Auto gekauft,
war so mobil und machte im Herbst
die erste Schweizer Fototour. Dann
folgte 1982 die 1. grosse Tour in den
Jura um die Fahrzeuge im Einsatz
zu knipsen.

Ich fotografiere Nutzfahrzeuge, Cars,
Busse aller Marken über 3,5 Tonnen.
Zu Beginn habe ich nur Bilder ge -
macht, ab 1986 habe ich Peter Meyer
aus Rapperswil BE (heute Schüpfen)
kennen gelernt und wir haben zu -
sammen Touren unternommen und
Bilder ausgetauscht. Peter sammelte
mehrheitlich Bilder von Fahrzeugen
der Schweizer Lastwagen-Marken.

Am Saurer-Treffen sind wir stark ver-
treten und tauschen uns mit Bildern,
Dokumenten und Gedanken aus.

1988 haben wir mit einer Daten -
samm lung begonnen. Der Foto -
grafen kreis wurde immer grösser. So
wurde das ganze Projekt spannender
und reichhaltiger. Wir machen nur
Schweizer Reisen um Fahrzeuge zu
fotografieren, ausser man sieht in
den Ferien per Zufall ein schönes
Fahrzeug. Pro Fahrzeug rechnen wir
ca. 15 Minuten für ein Bild.

Es sind bis jetzt etwa 50’000 Bilder
und ein Datenstamm von ca. 130’000
zusammengetragenen. Es wird alles
alphabetisch gespeichert. Firmen/
Ablauf des Weges vom Fahrzeug und
das Firmenverzeichnis. Ein spannen-
der, aber zeitraubender Arbeits auf -
wand.

Ein Halterverzeichnis wird auch
erstellt: Saurer/FBW/Fremdmarken
Busse/Fremdmarken LKW. Da wer-

den Daten zusammengesucht und
registriert. 

In Ordnern nach Postleitzahl sind
die Halterverzeichnisse abgelegt,
um die Fotoreisen organisierter zu
absolvieren. Bei unseren Fototouren
werden die Fahrzeugbesitzer be sucht.
In den Gesprächen werden Fahr zeug -
abgänge und Neuan schaffun gen
besprochen. Nach Beendigung der
Tour werden die Mutationen in der
Datenbank ergänzt. Die Datenbank
dient zum Nachforschen von Fahr -
zeug geschichten.
Ich habe den «0815» Fotoapparat
immer noch im Einsatz. Nun kommt
das Problem, dass alle Filmrollen auf-
gebraucht sind. Es waren bis jetzt
1229 Filmrollen à 36 Bilder! Digital
habe ich bis jetzt 3600 Bilder behal-
ten. Es ist alles zusätzlich auf Papier
vorhanden, denn die Disketten und
Speicherkapazitäten im Computer
sind noch nicht mit Garantie lage-
rungssicher.

Was mit der Sammlung nach mir
geschieht ist schon geregelt, was
hoffentlich noch lange nicht in die
Tat umgesetzt wird.

Peter und ich tauschen Bilder in
einem vertrauten Kreis von ca. 10
Per sonen aus. Das geschieht im Ver -
hältnis 1:1. Das heisst, ich gebe ein
Bild gegen ein anderes. Leider wurde
schon viel Schindluderei mit Bildern
und Firmen betrieben, daher sind
nicht alle Firmenbesitzer erfreut
über unsere Anfragen. Wir verstehen
das und meistens, nach Dis kussionen,
können wir es wieder ins Lot bringen.
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Bus von Werner Gutjahr

SERIE: DER VORSTAND STELLT SICH VOR

«DAS ANDERE HOBBY»

Heute mit Willy Störchlin



SEITE 4 FBW-ZYT, JULI 2016

VORANZEIGE

CLUB-ANLÄSSE

NEUES REISEDATUM

siehe Einladung

Samstag

27. August

FBW-Clubreise

4. Dezember

Chlaushöck im

Museum

NEUES AUS DEM ERSATZTEILLAGER

Ab sofort erhältlich: Gummiunterlagen Bosch 1 310 051 031
zu Doppel/Wechselblinker Bosch. Bruttopreis Fr. 62.– (exkl. Mwst)

NEUE BESITZER
GESUCHT...

Fotos & weitere Angebote unter:
ww.fbw.ch, Rubrik Marktplatz

FBW B 51 U   
Chassis-Nr. 5009; Jg. 1964, ex. PTT
Aufbau Tüscher, Farbe gelb
Motor EDU-A 210 PS; 
Getriebe SP 131/PG 51;
1 093 000 km, guter Zustand
Zusatzheizung, Mikrofonanlage
Standort Leipzig
Preis: 20 000 Euro (verhandelbar)
Leipziger Oldtimerfahrten
info@oldiefahrten.de
Werner Schinke
Tel. 0049 34122565761  

Bedarf-Anfrage:
Bodenteppich für L50 und L70
Normallenker (Runde Kabine). 
Nach Original-Muster 
Einzel-Preis bei Produktion von 20
Stück: Fr. 1450.– Brutto exkl. Mwst.

Interessenten melden sich bitte 
baldmöglichst bei
Hans Billeter 044 920 06 39 oder 079 693 38 15. Mail: praesident@fbw.ch

Einzelne Interessenten sind vorhanden, würde mich freuen wenn wir eine
Bestellung von 20 Stk. zusammenbringen könnten! Bitte weitersagen!
Stichtag für Bestellung:  Samstag, 27. August 2016 (Clubreise)

Der Grundsatz von uns beiden
heisst: Kein Geld mit Bildern, somit
wollen wir keinen Profit ziehen. Als
Beispiel: An zwei Samstagen hat uns
ein Fuhrhalter die ganze Fahrzeug -
flotte auf dem Platz bereitgestellt.
Als Dank wird dem Besitzer ein Satz
aller Bilder übergeben.

Bei Wetter wie jetzt, also schlech tes
Wetter, ist kein Foto-Knips-Wetter,
dann werden die Termine zum Foto-
Höck umgestaltet. Bei schönem
Wetter wird eine Fototour regionen-
weise durchgeführt. 

3 Jahre in Folge, je 2 Tage im Wallis,
da haben wir die Täler abgeklappert.
Viele ältere Fahrzeuge mit 2,3 m
Breite, mit blauer Nummer, im Winter -
dienst usw. haben wir gefunden. Wir
lernen so spannende Orte kennen.

Als zweites Hobby gilt das Archiv im
FBW-Museum. Das Gebiet geht von
Anfragen um eine Spezifikation her -
auszusuchen, zu kopieren und Daten
zu suchen usw. Meine Arbeit wird im
stillen Kämmerlein verrichtet und die
Wenigsten wissen um den grossen
Aufwand, den es benötigt. Für die
Erledigung von Nachfragen bin ich
ca. 1 Std. in der Woche im Archiv.
Für das Hauptgeschäft, das Inven -
tie ren und Archivieren verbringe ich
ca. 10 Stunden pro Woche im Mu -
seum, oder auch im «Aussenlager»
in Seegräben. 

Zum Ausgleich darf ich noch Oldie-
Chauffeur sein. Das heisst, beim
Eintritt bei den Verkehrsbetrieben
Zürichsee und Oberland bin ich
durch Werni Gutjahr zum Chauffeur
des Oldtimer-Busfahrens gekom-
men. Der Wagen 10 der VZO wurde
an Beat Murer verkauft und ist jetzt
im Besitz des FBW-Clubs. Ich durfte
für Werni & Beat mit ihren Oldtimern
Fahrgäste in der schönen Region
herumführen.

Willy, ich bedanke mich herzlich für
Deine Zeit um dieses Interview zu
erstellen. Ich wünsche Dir weiterhin
viel Spass beim Fotografieren, tolle
Bilder und allzeit Gute Fahrt! 
Vreni


